
 

DIE VORTRAGENDEN 
 
 
 
Matthias Franz, Univ.-Prof. Dr. med., Professor für Psycho-
somatische Medizin und Psychotherapie an der Universi-
tätsklinik Düsseldorf, Vorsitzender der Akademie für Psy-
choanalyse und Psychosomatik Düsseldorf e.V., Facharzt 
für Psychosomatische Medizin, Neurologie und Psychiatrie 
sowie Lehranalytiker und Gruppenlehranalytiker (DPG, IPD, 
DGPT, D3G).  
 
Andreas Normann, Tenor, Atem-, Sprech- und Stimmlehrer, 
Psychologe (M. Sc.) 
und 
Thomas Hinz, Liedbegleiter, Korrepetitor, Hochschuldozent 
für Vokale Korrepetition. 
 
Bernd Nitzschke, Dr. phil., Psychoanalytiker (DGPT) in ei-
gener Praxis, Lehranalytiker, Supervisor und Dozent am 
IPD, Mitherausgeber der Zeitschrift Psychoanalyse – Texte 
zur Sozialforschung. 
 
Andrea Schleu, Dr. med., Fachärztin für Psychotherapeuti-
sche Medizin, Innere Medizin, Psychoanalyse, EMDR, 
Spezielle Psychotraumatologie, Supervision. 
 
Bertram von der Stein, Dr. med., Facharzt für Psychothe-
rapeutische Medizin, Psychoanalytiker, Facharzt für Psy-
chiatrie und Psychotherapie, Rehabilitationswesen. 
 
Christoph Weismüller, Prof. Dr. phil., Professor im Fach 
Philosophie an der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf; 
lehrt Medienwissenschaften an der FH Dortmund; Vorsit-
zender von Psychoanalyse und Philosophie e. V.; tätig in 
eigener Praxis in Düsseldorf. 
 
Beate West-Leuer, Dr. phil., Psychologische Psychothera-
peutin, Senior Coach (DBVC), Supervisorin (DGSv), Lehr-
supervisorin, Lehrbeauftragte der Heinrich-Heine-Universi-
tät Düsseldorf, Institutsleitung des POP, Mitglied des Hoch-
schulrats der Westfälischen Hochschule. 
 
Stefan Winter, Facharzt für Psychiatrie und Psychothera-
pie, Psychoanalytiker (DGPT) in eigener Praxis, Dozent am 
IPD. 

ANFAHRT 
 

 
 
Tagungsort: 
 
Haus der Universität 
Schadowplatz 14 
40212 Düsseldorf 
 
Kontakt: 
info@akademietag-psychoanalyse.de 
 
Anmeldung, Informationen,  
aktuelle Zugangsregelungen: 
www.akademietag-psychoanalyse.de 
 
 
Begrenzte Teilnehmerzahl: 
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WIRRE WELTEN 
KLARE WELTEN 

Zur Produktion von Verwirrung 
 

Tag der Akademie 
für Psychoanalyse und 

Psychosomatik Düsseldorf e.V. 
 

in Kooperation mit dem 
Institut für Philosophie 

der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 
 

09. Juli 2022 
10.30 Uhr – 18.00 Uhr 

 
im 

Haus der Universität 
Schadowplatz 14 
40212 Düsseldorf 

 
 

Die Veranstaltung ist von der Ärztekammer 
Nordrhein mit 7 Punkten zertifiziert. 

 
 

Eintritt frei. Anmeldung erforderlich. 



WIRRE WELTEN – KLARE WELTEN 
 
 
Zur Produktion von Verwirrung 
 
Die zuverlässige Energieversorgung unserer Welt, gesi-
cherte Verhältnisse in Wirtschaft, Politik, Gesellschaft schei-
nen zunächst Verwirrtheiten unnötig zu machen, klare Per-
spektiven zu gewähren, Wohlbehagen und ein Gefühl der 
Sicherheit. – Die Klimakatastrophe, das Artensterben, Wirt-
schaftskrisen, Migration, pandemische Bedrohungen sowie 
ebenfalls die Werbe- und Heilsversprechen vielerlei Art 
verwirren hingegen die lange Zeit für klar gehaltenen Orien-
tierungen, beenden das Gefühl der Sicherheit und das Ver-
trauen in die Welt.  
 
Wie, wo, nach welchen Maßgaben, mit welchen Konse-
quenzen greifen die wirren in die klaren Welten und die als 
klar sich begreifenden in die wirren Welten ein? Solche 
Frage hat sich in den letzten Jahren bereits vielfach gestellt 
aufgrund vehementer Veränderungen auf politischer, ge-
sellschaftlicher, ökonomischer, technologischer Ebene, vor 
dem Hintergrund von Vertrauensverlust, Fake-News, Pan-
demie-Bedrohung und -Rettungsschirmen zur Unterstüt-
zung von Menschen und wirtschaftlichen Unternehmen. 
Diese Welt hat vor Kurzem erst einige neuerliche Wirren 
durchlebt und ist für manchen eine andere geworden als 
sie vor der Bedrohung durch Covid-19 eine war. Die Re-
geln und auch die Realitäten der Begegnungen und Bezie-
hungen haben sich geändert und nicht zuletzt nimmt der 
Einfluss technischer Medien zu und damit kommt es auch 
zu weiteren deutlichen gesellschaftlichen Veränderungen. 
Die Welt wird wirrer und der Wunsch nach einer klaren Welt 
umso stärker. 
 
Nicht zuletzt sind vielerorts technische Innovationen ge-
dacht als solche, die scheinbar so hygienisch saubere, wie 
rational klare Welten schaffen könnten. Doch insbesondere 
diese technischen Innovationen lassen die Beziehungen 
der Menschen nicht unberührt, sie verändern die Familien, 
die Beziehungen der Geschlechter und Generationen. Die 
neuesten Techniken vernetzen Körper und Dinge und 
schaffen auch ein neues Gefüge von Leben und Tod. Sie 
schaffen klare Welten und irritierenderweise dadurch viel-
fach umso mehr Verwirrung, so dass jene vor allem techni-
schen und ökonomischen Organisationen scheinbar wie-
derhergestellter Klarheit sich notorisch als die Garanten für 
neue Verwirrungen erweisen können. 

PROGRAMM 
 
 
 
 
 
 
10.30 – 11.00 Uhr 
Matthias Franz, Christoph Weismüller:  
Eröffnung und Begrüßung 
 
11.00 – 11.40 Uhr  
Andrea Schleu: Irrungen und Wirrungen –  
Machtmissbrauch in der Psychotherapie 
 
11.45 – 12.25 Uhr 
Bernd Nitzschke: Selbstwertstabilisierung und Machtanspruch 
Vom Nutzen und Nachteil individueller  
und kollektiver Sinnstiftung 
 
12.30 – 13.10 Uhr 
Stefan Winter: Die Wirren des Fleisches.  
Psychoanalyse als Carneologie 
 
13.15 – 13.30 Uhr 
Andreas Normann (Tenor), Thomas Hinz (Klavier) 
 
13.35 – 14.10 Uhr 
Mittagspause 
 
14.15 – 14.55 Uhr 
Matthias Franz: Du gehörst (zu) mir. 
Zu den verwirrenden Folgen elterlicher Trennung 
 
15.00 – 15.40 Uhr 
Beate West-Leuer: Das In-Gesicht:  
Maske des weiblichen Makels? 
 
15.45 – 16.00 Uhr 
Andreas Normann (Tenor), Thomas Hinz (Klavier) 
 
16.05 – 16.25 Uhr 
Nachmittagspause 
 
16.30 – 17.10 Uhr 
Christoph Weismüller: Welche Wirren bergen die klaren Welten? 
Mensch und Welt zwischen Traum und Wachen,  
Scham und Schamlosigkeit 
 
17.15 – 17.55 
Bertram von der Stein: Verwirrungen in der Gruppe 
Gruppen und das gesellschaftliche Unbewusste 
 
17.55 – 18.00 Uhr 
Abschluss 

ANMELDUNG 
 
 
Sie können sich online oder postalisch anmel-
den. 
 
Online-Anmeldung bis zum 02. Juli 2022 unter: 
 
http://www.akademietag-psychoanalyse.de 
 
Postalische Anmeldung: 
Senden Sie Ihre schriftliche Anmeldung bitte mit 
diesem Abschnitt des Flyers bis spätestens  
02. Juli 2022 (Eingang) postalisch an: 
 
Prof. Dr. Christoph Weismüller 
Am Dammsteg 54 
40591 Düsseldorf 
 
Name*:________________________________ 
 
Vorname*:______________________________ 
 
Postadresse*:___________________________ 
 
______________________________________ 
 
Telefon:________________________________ 
 
E-Mail:_________________________________ 
 
Ich wünsche Fortbildungspunkte: 
 
    ja                      nein  
 
 
 
* Datenschutzerklärung 
Verantwortliche Stelle: Psychoanalyse und Philosophie e. V., Düs-
seldorf, Mitglied in der Akademie für Psychoanalyse und Psycho-
somatik, Düsseldorf e. V. Die von Ihnen übermittelten Daten wer-
den ausschließlich zum Zweck der Durchführung der Veranstal-
tung genutzt. Weitere Hinweise finden Sie unter:   
www.akademietag-psychoanalyse.de/impressum 


